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PFARRBRIEF Nr. 12 

29.11. – 21.12.2025 
 

 
1. – 4. Adventssonntag  
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Liebe Pfarrgemeinde, 
kennen Sie das Theaterstück „Warten auf Godot“ von Samuel Becket? Dessen 
Handlung ist schnell erzählt: Zwei Landstreicher stehen darin auf einer Landstraße 
und verbringen ihre Zeit damit, auf eine Person namens Godot zu warten. Weder 
kennen sie ihn, noch wissen sie, wann er kommt. Das Warten auf ihn erscheint 
ihnen vergeblich. Tatsächlich erscheint er im ganzen Stück auch nie. Zweimal 
taucht ein angeblich von ihm gesandter Bote auf, der verkündet, dass sich Godots 
Ankunft weiter verzögern, er aber ganz bestimmt kommen werde. Die beiden 
Landstreicher vertreiben sich die Zeit mit absurden Gesprächen und Diskussionen 
über Belangloses.  
Bis zum Schluss dieses Theaterstücks wird nicht klar, wer dieser Godot ist und 
warum man gerade in einer so „gottverlassenen Gegend“ auf ihn wartet. Die 
beiden Protagonisten fragen sich auch immer wieder, ob sie Godot überhaupt 
erkennen würden, wenn er käme. Am Ende steht schließlich die entscheidenden 
Frage und auch die Antwort darauf: „Und wenn er kommt?“ - „Dann sind wir 
gerettet.“ 
Immer wieder hat man dieses Stück dahingehend gedeutet, dass es sich dabei 
letztendlich um das Warten des Menschen auf Gott handelt. Von ihm weiß man 
schließlich auch nicht wirklich sehr viel, da er immer ein Geheimnis für uns 
Menschen sein wird und man weiß auch nicht, wann er kommt.  
Damit sind wir beim Advent angelangt, den wir in diese Wochen begehen. Das 
Wort Advent heißt Ankunft und der Advent selbst ist eine Zeit des Wartens. Wir 
warten auf Gott im Hier und Jetzt, in unserem Alltag, in unserem ganz 
persönlichen Leben, dass wir ihm dort immer wieder begegnen können und 
schließlich, dass wir am Ende von Welt und Zeit ihm einmal voll und ganz 
begegnen dürfen.  Dazu will uns der Advent alle Jahre neu einladen: uns für die 
Ankunft Gottes in unserem Leben zu öffnen und ihn zu erwarten. „Seid wachsam! 
Denn ihr wisst nicht, an welchem Tag euer Herr kommt.“ (Mt 24,42) So mahnt uns 
das Evangelium des 1. Advents zur Wachsamkeit. Wachsam sein für den Herrn und 
für sein Kommen in die Welt, dazu lädt uns der vor uns liegende Advent ein. 
 

Vor diesem Hintergrund würde ich den Dialog in „Warten auf Godot“ ein klein 
wenig anpassen: „Was tun wir hier?“ -  „Wir warten.“ - „Auf wen?“ - „Auf Gott.“ - 
„Und wenn er kommt?“ - „Dann sind wir gerettet.“ Wenn Gott kommt, wenn er in 
unser Leben eintritt und darin Platz findet, dann sind wir gerettet. 
 

Eine besinnliche und gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen   
 

Ihr Pfarrer 
Thomas Helm
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Basilika St. Martin 

  Samstag, 29.11. 
  Marien-Samstag 
  Sel. Friedrich von Regensburg 

 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse zum Kolpinggedenktag 

  Kolpingsfamilie Amberg f. + Mitglieder und Präsides 

 

  Sonntag, 30.11. | 1. Adventssonntag 
  L1: Jes 2,1-5; L2: Röm 13,11-14a; Ev: Mt 24,37-44 

 

09.00 Pfarrgottesdienst – mit Kirchenchor 

  MG: Neiswirth f. + Eltern 
10.30 Familiengottesdienst (mit Vorstellung der Kommunionkinder) 

  f. + Maria und Irmgard Mayr 
16.00 Kinderkirche 
18.30 adventliche Orgelmusik 
19.00 Abendmesse 

 

  Montag, 01.12.  

 

08.05 Wortgottesdienst im Advent der Dr.-Johanna-Decker-Schule | Schulkirche 
Abends  Hausgottesdienst 

  Dienstag, 02.12. 
  Hl. Luzius 

 

09.30 hl. Messe | Marienheim 
18.30 Roratemesse | Schulkirche 

 

  Mittwoch, 03.12. 
  Hl. Franz Xaver 

 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 

  Laußer f. + Bruder Ulrich 
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Basilika St. Martin 

  Donnerstag, 04.12. 
  Hl. Barbara 
  Hl. Johannes von Damaskus 
  Sel. Adolph Kolping 

 

08.00 hl. Messe 

  f. + Vater Franz Feuerer 

 

  Freitag, 05.12. 
  Hl. Anno 

 

08.00 hl. Messe  
  anschl. Andacht mit sakr. Segen 

  Laußer f. + Schwägerin Maria Birner 

 

  Samstag, 06.12. 
  Hl. Nikolaus 

 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Vorabendmesse 

  Baumgärtner f. bds. + Angehörige 

 

  Sonntag, 07.12. | 2. Adventssonntag 
  L1: Jes 11,1-10; L2: Röm 15,4-9; Ev: Mt 3,1-12 

 

09.00 Pfarrgottesdienst – Hauptfest der Marianischen Congregation (MC) 
  MG: MC f. + Mitglieder 
10.20 Kinderkirche | Pfarrheim 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Ehemann Albert Hubmann 
  im Anschluss Kirchcafé beim Ölberg 
18.30 adventliche Orgelmusik 
19.00 Abendmesse 

  f. + Alfons Siegert 
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Basilika St. Martin 

  Dienstag, 09.12. 
  Hl. Johannes Jakob (Juan Diego) Cuauhtlatoatzin 

 

10.00 hl. Messe | Bürgerspital 
18.30 Roratemesse | Schulkirche 

 

  Mittwoch, 10.12. 
  Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 

 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 

  f. + Ehemann Karl Fischer 
18.30 Bußgottesdienst | Schulkirche 

 

  Donnerstag, 11.12. 
  Hl. Damasus I. 

 

08.00 hl. Messe 

 

  Freitag, 12.12. 
  Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe 

 

08.00 hl. Messe  
  f. + Angehörige  
 

  Samstag, 13.12. 
  Hl. Odilia, Äbtissin 
  Hl. Luzia, Jungfrau 

 

08.00 hl. Messe 
17.30 Rosenkranz  /  Beichtgelegenheit 
18.00 Jugendgottesdienst (Gestaltung: KjG und Ministranten)  
  f. + Angehörige Schneider 
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Basilika St. Martin 
  Sonntag, 14.12. | 3. Adventssonntag  
  L1: Jes 35,1-6a.10; L2: Jak 5,7-10; Ev: Mt 11,2-11 

 

09.00 Pfarrgottesdienst – mit Kirchenchor 

  MG: f. + Vater Josef Pfab 
10.20 Kinderkirche | Pfarrheim 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Bruder Hans Winkler 
11.00 Gehörlosengottesdienst | Schulkirche 
18.00 - 18.45 Beichtgelegenheit 
18.30 adventliche Orgelmusik 
19.00 Abendmesse 

 

  Dienstag, 16.12. 

 

09.30 hl. Messe | Marienheim 
18.30 Roratemesse | Schulkirche 

 

  Mittwoch, 17.12. 

 

08.00 hl. Messe (Frauenmesse) 
  anschl. Rosenkranz um geistl. Berufe 

  f. + Mutter Maria Feuerer 

 

  Donnerstag, 18.12. 

 

08.00 hl. Messe 
18.30 Abendlob mit Gesängen aus Taizé 

 

  Freitag, 19.12. 

 

08.00 hl. Messe  
  Stiftmesse f. + Margarete Krespach 
10.00 Adventsgottesdienst der Dr.-Johanna-Decker-Schule 
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Basilika St. Martin 

  Samstag, 20.12. 

 

08.00 hl. Messe 
17.00 - 17.45 Beichtgelegenheit 
17.30 Rosenkranz  
18.00 Vorabendmesse 

  f. + Christiane Pesold 

 

  Sonntag, 21.12. | 4. Adventssonntag 
  L1:Jes 7,10-14; L2: Röm 1,1-7; Ev: Mt 1,18-24 

 

09.00 Pfarrgottesdienst  
  MG: Neiswirth f. + Schwiegereltern 
10.20 Kinderkirche 
10.30 Familiengottesdienst  
  f. + Ehemann Albert Hubmann 
  MG: f. + Berta Lorenz 
19.00 Abendmesse 

 
 

Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 29.11. 

 

09.00 hl. Messe  
  nach Meinung 
16.00 Vorabendmesse 

  für unsere Wohltäter 

 

  Sonntag, 30.11. | 1. Adventssonntag 

 

07.00 hl. Messe  
  f. + Sohn 
08.30 hl. Messe  
  f. + Alfons Siegert 
10.00 hl. Messe  
  nach Meinung 
15.00 Andacht 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 06.12. 

 

09.00 hl. Messe  
  f. + Fritz und Monika Karwarth 
16.00 Vorabendmesse 

  für unsere Wohltäter 

 

  Sonntag, 07.12. | 2. Adventssonntag 

 

07.00 hl. Messe  
  f. + Anna und Heinrich Fischer 
08.30 hl. Messe  
  f. + Großmutter 
10.00 hl. Messe  
  f. + Sohn Daniel 
15.00 Andacht 

 

  Samstag, 13.12. 

 

09.00 hl. Messe  
  f. + Maria Richthammer 
16.00 Vorabendmesse 

  für unsere Wohltäter 
19.00 Konzert – Frau Manuela Falk 

 

  Sonntag, 14.12. | 3. Adventssonntag 

 

07.00 hl. Messe  
  für alle verstorbenen Sternenkinder bleibend im Herzen 
08.30 hl. Messe  
  nach Meinung 
10.00 hl. Messe  
  f. + Onkel Albert und Danksagung für das ganze Jahr 
15.00 Adventssingen 
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Wallfahrtskirche Maria Hilf  

  Samstag, 20.12. 

 

09.00 hl. Messe  
  f. + Mutter Therese List 
16.00 Vorabendmesse 

  für unsere Wohltäter 

 

  Sonntag, 21.12. | 4. Adventssonntag 

 

07.00 hl. Messe  
  nach Meinung 
08.30 hl. Messe  
  f. + Eltern Beier 
10.00 hl. Messe  
  f. + Eltern, Schwiegereltern, Geschwister und Schwiegertochter Gabi 
15.00 Andacht 
17.00 hl. Messe in Lat. überliefertem Ritus 

 

  werktags (außer Samstag) 

 

07.00 hl. Messe mit Beichtgelegenheit 
08.30 Rosenkranz 
09.00  hl. Messe mit Beichtgelegenheit 

 
 

  Beichtgelegenheit  

 

  15 Minuten vor jeder hl. Messe 
  Samstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
  nach Vereinbarung unter 09621 376060 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

10 
 

Termine 

 

Mo.   01.12.2025  14.30 Uhr  LeA-Kurs im Pfarrheim 

Mi.   03.12.2025  09.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

Di.   09.12.2025  14.30 Uhr  Seniorentreff im Pfarrheim 

Do.   11.12.2025  09.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

Mo.   15.12.2025  14.30 Uhr  LeA-Kurs im Pfarrheim 

Do.   18.12.2025  14.30 Uhr  Spielgruppe Martinsküken im Pfarrheim 

 

Pfarrbüro 

 

Das Pfarrbüro ist in den Weihnachtsferien vom 23.12.25 – 06.01.26 für den Parteiverkehr 
geschlossen. Ab Mittwoch, 07.01.2026 sind wir wieder für Sie zu den gewohnten 
Öffnungszeiten da.  
In wichtigen und dringenden Angelegenheiten ist in dieser Zeit ein Seelsorger unter der 
Telefonnummer des Pfarrbüros 09621 / 12455 oder des Klosters auf dem Mariahilfberg 
09621 / 376060 für Sie erreichbar. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
 

Kollekten 

 

Weltkirche              112,30 Euro 
Caritaskollekte und Caritassammlung     1.561,62 Euro 
Kommunikationsmittel und Michaelsbund      376,61 Euro 
Missio               859,24 Euro 
Priesterausbildung Ost- und Mitteleuropa       508,93 Euro 
Kriegsgräberfürsorge           493,49 Euro 
Diaspora-Kollekte            752,83 Euro 
 

Krankenkommunion 

 

Wer aus Altersgründen bzw. wegen Krankheit nicht oder nicht mehr regelmäßig die 
Gottesdienste besuchen kann oder wenn Sie Angehörige oder Bekannte haben, die gerne 
zu Hause die Krankenkommunion (Hauskommunion) in der Adventszeit empfangen 
möchten, bitten wir Sie, dies im Pfarrbüro Tel. 124 55 zu melden. Gerne kommen die 
Pfarrseelsorger zu Besuch und bringen Ihnen die heilige Kommunion. Kommen Sie gerne 
auf uns zu und nutzen Sie dieses Angebot. 
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Besondere Gottesdienste im Advent 

 

Zu einer Vielzahl besonderer Gottesdienste laden wir im Advent ein. An den vier 
Adventssonntagen findet jeweils eine Kinderkirche für die kleineren Kinder im Pfarrsaal 
und ein gestalteter Familiengottesdienst um 10.30 Uhr für die Größeren in der Basilika 
statt. Mit den Jugendlichen wollen wir am Samstag, 13. Dezember um 18.00 Uhr einen 
Jugendgottesdienst feiern. Einen Bußgottesdienst feiern wir am Mittwoch, 10. Dezember 
um 18.30 Uhr in der Schulkirche. Besonders Highlight der Adventszeit sind zweifellos die 
Rorate-Gottesdienste nur bei Kerzenschein immer dienstags um 18.30 Uhr in der 
Schulkirche. 

Hausgottesdienst 

 

Am Montag der 1. Adventswoche sind wir alle Jahre eingeladen, 
zuhause in den Familien zum gemeinsamen Hausgottesdienst 
zusammenzukommen. Die diesjährige Vorlage steht unter dem 
Leitwort „Auf dem Weg in Gottes Licht“. Hefte hierzu liegen am 
Schriftenstand der Basilika aus. Bitte nehmen Sie sich gerne welche 
mit. In diesem Heft findet sich auch ein Gestaltungsvorschlag für den 
Hl. Abend. 
 

Schon gewusst? - Frauentagen im Advent 

 

Wie kaum eine andere Zeit des Jahres ist der Advent durch religiöses Brauchtum geprägt 
Adventskranz, Adventskalender, Rorategottesdienste, Besuch vom Nikolaus. Ein schöner 
alter adventlicher Brauch, der leider immer seltener wird, ist das sog. „Frauentragen“. 
Dieser Brauch soll an die Herbergssuche erinnern. Dabei wird eine Marienfigur während 
des Advents von Haus zu Haus und Familie zu Familie getragen. Jede Familie gewährt der 
Marienfigur sozusagen für einen Tag und eine Nacht Herberge. In der Familie, in der die 
Figur gerade „zu Gast“ ist, versammelt man sich als Hauskirche zum gemeinsamen Singen 
und Beten um den Adventskranz.  Maria ist bei diesem Brauch den ganzen Advent lang 
unterwegs durch die Häuser der Pfarrei, bis sie am 24. Dezember schließlich ihr Ziel, die 
Pfarrkirche, erreicht.  Dort wird sie dann an einem besonderen Platz aufgestellt und 
verehrt. 

Kirchenzählung  

 

Im Rahmen der Kirchenzählung in den Sonntagsgottesdiensten am 08. und 09. November 
2025 wurden in der Basilika St. Martin insgesamt 413 Gottesdienstbesucher gezählt. Dies 
entspricht einen Anteil von 13,36 %. Zusätzlich konnten in Gottesdiensten auf dem 
Mariahilfberg (welcher ja auch zu unserer Pfarrei gehört und darum mitgezählt wird) 306 
Gläubige verzeichnet werden, was dann einen Gesamtprozentsatz von 23,26 % ausmacht. 
Wir danken allen, die die Gottesdienste mit uns gefeiert haben. 
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Aufruf der deutschen Bischöfe zur Adveniat-Aktion 2025 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe 

Schwestern und Brüder, 

 

die indigenen Völker im Amazonasgebiet zeichnen sich durch ein Leben im Einklang mit 
der Natur aus. So sind sie Vorbilder für die Bewahrung der Schöpfung, die den Menschen 
anvertraut ist. Doch es gibt auch eine dunkle Seite: Häufig leben diese Völker in großer 
Armut. Sie erfahren Ausgrenzung, Ausbeutung und Vertreibung. 
Die diesjährige Weihnachtsaktion des Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat steht unter dem 
Motto „Retter unsere Welt – Zukunft Amazonas“. Sie hilft indigenen Gemeinschaften, ihre 
Rechte zu schützen und zerstörerischen Eingriff entgegenzuwirken. Dies ist wichtig für uns 
alle. Denn die Regenwälder mit ihrer Vielfalt an Tieren und Pflanzen sind für die ganze 
Menschheit unverzichtbar. Mit Ihrer Spende bei der Weihnachtskollekte, die den 
Projekten von Adveniat zugutekommt, tragen Sie gemeinsam mit den indigenen Völkern 
zur Bewahrung der Schöpfung und zur Rettung unserer Welt bei. Bitte zeigen Sie Ihre 
Verbundenheit mit den Menschen in Lateinamerika durch Ihre großherzige Spende und Ihr 
Gebet. 

 

Fulda, 22. – 25.09.2025 
Für das Bistum Regensburg 
+ Rudolf 
Bischof von Regensburg 
 
Wir bitten Sie daher wieder herzlich um Ihr Adveniat-Opfer bei den Gottesdienst-Kollekten 
am Hl. Abend und am Christtag oder auf unsere Konten bei der  
Sparkasse Amberg-Sulzbach   IBAN: DE44 7525 0000 0240 1001 15 oder 
Hypo-Vereinsbank     IBAN: DE02 7522 0070 0001 8025 50 
VR-Bank Amberg     IBAN: DE05 7529 0000 0000 0216 28 
Wünschen Sie eine Spendenquittung, so bitten wir Sie, Ihre vollständige Adresse 
anzugeben. Herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende! 
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Nikolausdienst 
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Roratemessen im Advent 
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Kirchcafé 
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Fackelwanderung 
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Kinderkirche im Advent 
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Mittagstisch für Senioren 
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Sternsinger 
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Rückblick 

 

Kirwa bei den Pfarr-Senioren in St. Martin 
 

Der Seniorentreff St. Martin 
feierte mit einem Bierfest 
die Allerweltskirwa nach. Es 
kamen die Pfarrsenioren 
von St. Martin unter der 
Leitung von Elisabeth 
Schaller und der Mitwirkung 
der Kolpingsfamilie und des 
Frauenbundes im Pfarrsaal 
zusammen. Es begann mit 
der gemütlichen 
Kaffeerunde mit Kuchen zur 
Stärkung und umsorgt von 

der Frauenbundvorsitzenden Hildegard Choynowsky und Angelika Veit.   
Kolpingvorsitzender Michael Koller leitete dann den Überraschungsteil des Nachmittags 
ein und stimmte alle auf die Kirwa-Feier ein. „Wer hat Kirwa, wir haben Kirwa“, so erklang 
der Ruf in und von der Gästeschar. Voller Begeisterung folgte der Einzug der Kirwa-
Burschengarde mit der Bayernfahne schwenkend und Bierseidel in der Hand zu den 
Klängen eines bayerischen Trompetenmarsches.  Man bedenke, Durchschnittsalter 75plus. 
Mit dem Lied „Bayern dös san ja wir“ startete eine graziöse Tanzeinlage mit vollem 
Körpereinsatz und der Applaus bekundete die Begeisterung der Zuschauer. Koller 
erwähnte dann in einer gelungenen gereimten Rede zur „Bier-Kur alle Amberger 
Bierköstlichkeiten zum Genuss.  
Zum Schluss dankte Kolpingvorsitzender Michael Koller seinen „Biermannen“ für den 
Auftritt, dem sich die Leiterin Lisa Schaller anschloss. Mit dem bayerischen Defiliermarsch 
zogen die Kirwaburschen mit viel Beifall und Prost-Rufen wieder aus und es wurde zur 
Freude aller eine bayerische Brotzeit mit viel Bier serviert.  
Bildbeschreibung:  
Blick zur Tischtafel mit den Kirwa-Burschen (von rechts) Erhard Hirmer, Alfons Wanninger, 
Josef Späth, Xaver Schafberger, Karl Strobl und Albert Birkl und mit Seniorentreffleiterin 
Lisa Schaller (Tischseite vorne) 
Foto: Michael Koller  
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Silberne Ehrenmedaille für ehem. Kirchenpfleger Josef Beer  

 

Unser ehem. langjähriger Kirchenpfleger Josef Beer 
wurde von der Stadt Amberg zusammen mit anderen 
verdienten Persönlichkeiten in einem Festakt für seine 
langjährigen Verdienste mit der Ehrenmedaille in Silber 
ausgezeichnet. Wir gratulieren ihm von Herzen zur 
verdienten Auszeichnung! 
 
 
 
 

 

Ministrantenfreizeit 

 

Auch heuer waren unsere Minis auf Ministrantenfreizeit 
auf dem Knappenberg. Die Oberminis überlegten sich 
dazu ein tolles Programm. Bei Spiel und Spaß wurde 
die Gemeinschaft gestärkt. Natürlich durfte auch ein 
gemeinsamer Gruppengottesdienst nicht fehlen. Wir 
sind sehr dankbar über unsere engagierte 
Ministratenschar in St. Martin. 
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Patrozinium mit dem Bischof 
 

Am 11. November feierten wir 
wieder ein wunderschönes 
Patrozinium und ehrten 
unseren Pfarrpatron St. Martin. 
Angefangen mit dem 
Martinsspiel mit Reiter und 
Pferd auf dem Marktplatz und 
dem Laternenumzug durch die 
Stadt, über die Pontifikalmesse 
mit unserem Bischof Rudolf bis 
hin zum gemütlichen 

Austausch im Pfarrheim. Es 
war wieder in rundum 
gelungenes Fest. Ein ganz 
herzliches Vergelt´s Gott allen 
die hierzu beigetragen haben! 
Man kann nur dafür dankbar 
sein, dass wir so viele 
Menschen in unserer 
Pfarrgemeinde haben, die  
mithelfen und mit anpacken. 

 

Pfarrgemeinde St. Martin Amberg unterstützt erneut die Amberger Tafel  

 

Bereits seit mehreren Jahren engagieren sich die 
Mitglieder der Pfarrei St. Martin in Amberg aktiv 
für die Amberger Tafel – so auch in diesem Jahr. 
Mit einem erneuten Spendenaufruf, der im 
Vorfeld und "um das Patrozinium St. Martin" in 
der Pfarrgemeinde veröffentlicht wurde, 
wurden die Gottesdienstbesucher dazu 
eingeladen, haltbare Lebensmittel für Bedürftige 
zu spenden. 
Die Resonanz fiel erneut sehr positiv aus: 
Insgesamt konnten ca. acht große Körbe mit 

haltbaren Lebensmitteln gesammelt werden. Darüber hinaus gingen nahezu 400 Euro an 
Geldspenden ein, die ebenfalls der Amberger Tafel zugutekommen. 
Die Verantwortlichen der Pfarrei zeigen sich dankbar für die Großzügigkeit und die 
beständige Unterstützung durch die Spender aus Amberg. Die jährliche Aktion trägt dazu 
bei, die wichtige Arbeit der Tafel in Amberg zu stärken und Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen zu helfen. 
Bild: Mitarbeiter der Amberger Tafel mit Bernhard Saurenbach und Pfr. Thomas Helm 
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Verstorbene 

 

Wir gedenken unserer Verstorbenen im Gebet: 
35. Dr. Süß Gerhard 
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        Bildquelle: image Bergmoser + Höller Verlag 
                            GemeindebriefDruckerei 

 

 
Redaktionsschluss  

für den nächsten Pfarrbrief (20.12.25 – 25.01.26)  
ist Freitag, 09.01.2026, 10.00 Uhr. 

 

 
 

Kath. Pfarramt St. Martin 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Stadtpfarrer Thomas Helm 
(V.i.S.d.P.) 

 

Pfarrvikar P. Beniamin Ksiazek 

 
 

Diakon Richard Sellmeyer  
 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 

 
 
 
 
 

Wallfahrtskirche Maria Hilf 
 

 

Pfarrer-Meiler-Platz 1 
92224 Amberg 
Tel 09621 / 1 24 55  

 

st-martin.amberg@bistum-regensburg.de 
www.amberg-st-martin.de 
AUßerdem bei Facebook und Instagram. 
 

Tel 09621 / 1 24 55 
thomas.helm@bistum-regensburg.de 

 

 

Tel. 09621 / 37 60 60 
pfarrvikar@amberg-st-martin.de 
 
Tel. 09621 / 960 90 80 
richard.sellmeyer@bistum-regensburg.de 

 

Montag:        08.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag:       08.30 – 11.30 Uhr 
Mittwoch:     08.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag:  15.00 – 17.00 Uhr 

 

Tel. 09621 / 37 60 60 
kloster@mariahilfberg-amberg.de   
 

mailto:thomas.helm@bistum-regensburg.de
mailto:pfarrvikar@amberg-st-martin.de
mailto:richard.sellmeyer@bistum-regensburg.de
mailto:kloster@mariahilfberg-amberg.de
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